
Bittere Wahrheit

Bittere Wahrheit
schreckliche Vergangenheit

Von chrono87

Kapitel 13: Hochzeit mal anders

Saber merkt das Chrnos kam. Sie dreht sich zu ihm um auch Iru tat das. Chrno stellte
sich neben saber. „hallo liebling“, sagt er und wandte sich Saber zu doch ließ er Iru
keinen Moment aus den augen. „Chrnos, wie...?2, Chrnos lächelte „Ich bin immer bei
dir“, haucht er und küsst sie zärtlich. Saber laufen tränen über das gesicht. „soll ich
kotzen?“, fragt irr der das mehr wie wiederlich findet. Saber dreht sich zu ihm um, „Du
hast einmal mein Leben zerstört, das wist du nicht noch mal tun“, sagt sie und richtet
ihr schwert auf ihn. Iru lachte. „Ich bin viel mächtiger2, sagter und kann sich kaum
noch halten vor lachen. Saber lächelte „ das wurde ich nicht sagen denn ich habe eine
macht auf meiner seite die viel mächtiger ist als alles andere.“ Iru hörte auf zu lachen
und sah sie genau an „Und was?“, fragte er misstraurich. „die liebe2, antwortete sie
und sah ihn ernst an. Iru fing wieder an laut hals zu lachen „Liebe.! Was für ein witz
saber. Wo ist die alte Saber?2, fragt er und sah sie an. „Die ist hier2, sagt saber und
greift ihn an. Iru parriert und schickt eine Attacke zu ihr, Saber wehrt ab. Es entwickelt
sich ein harter Kampf, Chrno will sich zwar ein mischen doch weiß er das es wegen
sabers stolz nicht geht, also muss er sich wohl oder übel gedudelten. Irr und Sbaer
standen sich gegen über sie bereiten sich auf die letzte atacke für, die atacke die alles
entscheiden sollte. Beide formten in ihren Händen einen Ball diesen schleudernten sie
auf den jewalls andern, in der mitte drafen sie sich und beide mussten weiter ihren
ball halten, der jenige der das könnte wurde streben. „Gib auf, du hast keine Chance“,
schrie Iru und setzte noch mehr Energie ein. Saber merkte wie der boden nach gab, sie
könnte nicht ihr ganze kraft ein setzten sonnst wurden sie streben, aber wenn sie es
nicht tat wurde sie auch streben. „Chrno bitte hielf mir“, hauchte sie und Chrnos war
sofort zu ihr stellte. „wir schaffen es zusammen mein liebste“, sagt er und stützte ihr
den rücken. „Du bist nicht allein ich bin Immer bei dir“, haucht er und saber wird
mutiger. - ja ich bin nicht allein. Chrno ist bei mir und Magdalena auch. Ich werde ihn
heiraten und viel Kinder mit ihm haben. Ich muss das schafen, nein ich kann das
schaffen.- dachte sie und setzt ihre ganz kraft ein. Iru iss die augen auf, als die kugel
immer näher kam und ihn dann tötet. Saber und Chrnos schauften ganz schön. Sie
lächelten und küssten sich. „wenn wir uns beeilen, schaffen wir es noch rechtzeitig“,
haucht saber und Chrnos nickt. Sie rennen los und Amchen sich für ihr Hochzeit fertig.
Was keiner mit kam war ein weiser adler der den leichnahm von Iru nahm und mit weg
brachte. Die augen des Adlers glühten rot und sein Meister lachte.
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Saber rannte in hier zimmer und zog alles an. Läcelt besah sie ihr Hochzeitkleid, ja sie
hatte viele bilder gesehen wo ihre Mutter es drauf getragen hatte, ob es ihr auch
stehen wurde,? Ob sie würtig war es zu tragen? Viel fragen schwirrden in ihren Kopf,
doch leider bekam sie keine antwort, doch sie wollte nicht mehr länger zögern also
zog sie sich an und machte sich so weit fertig. Sie brachtet sich im Spiegel als sie fertig
war. Das Kleid saß perfekt, es betönte sehr gut ihre Figur, der schmuck war sehr edel
und wert voll, echtes Gold und echte diamanten. Ihre Haare hatte sie hoch gesteckt, in
lochen fielen sie ihr hinten runter und es waren Blumen drinnen. ein Diateen mit
blauen Saphiren war vorne und sie trug wenig schminke nur ein bisschen ihre Augen
und Lippen, sie fand sie sah perfekt au. Auf einmal klopfte es. „wer ist da?2, fragt sie
„ich bisn Äsmaria bis du fertig?“, fragte sie neugrieg. „Ja komm reiN2, sagt sie und
Äsmaria kommt rein. Sie bewundert saber von oben bis unten. „wow2, war das
einzigste was sie raus brachte. Saber lächelte. 2ich soll dich ab holen es fängt gleich an
und noch eine frage hast du die vier Dine?2, fragt sie sber nickt. „ Do alt wie die welt,
das kleid meiner vorfahren.“ rosette zeigt auf ihr Kleid. „etwas blaues, mein Saphiren
in dem Diateen“ sie zeigte darauf. „etwas geliehenes, meine armreif, sie sind von
bethe einer alten Freundin.Sie sagte sobald ich verheiratet bin müsse ich sie ihr
wieder geben.“ sie zeigte ihr sie „und etwas neues,“, sie wurde etwas rot. „wir Hikaris
dürfen weise unterwache oder Dessous oder so ein zeug nur biss wir verheiratet sind,
danach dürfen wir keine mehr tragen, weil ihr unsere reihnheit in der Hochzeitnacht
verlieren. Na ja und ich trag eins und das ist niege nagel neu. Wir hat es so gut
gefallen und ich habe es mir gekauft vor zwei Wochen. Könnte nicht anderst2, lächelt
sagt, asamria lächelt auch. „Dann können wir ja gehen“, sagt sie und dringt sie zur
Krische, dort warten die andenr schön. Chrno stand vorne und wartet auf Rosette.
Diese kam langsam rein und sie sah wie Chrno weinte aber er sah auch
unbeschreiblich aus. Er trüg einen weisen Schmoking mit, golden verzierjungen, sein
schulter langes haar hatte er zu einen zog gemacht. Eine rot rose steckte in siner
Tasche. Er kam ihr halb engen und küsste sie. „Du siehst wunderschön aus“, haucht er
mit tränen erstickter stimme. „du auch2, sagt asaber und wischt ihm und ihre tränen
weg. Der Pater räumerste sich und sie kamen zurück, dann begann er mit der
Hochzeit. „willst du saber Hikarie den hier anwesend Chrno zu deinen rechtässigen
Mann nehmen ihn lieben und ehren bis das der tot euch scheide dann antworte mir
ja.?“, fragte der Pater und sah Saber an. „Ja ich will“, sagt sie und lächelt. „willst du
Chrno die hier anwesende Saber Hiakrie zu deiner angetrauten nehme sie lieben und
ehren bis das der tot euch scheide dann antworte mit ja“, „ja ich will“, sagt Chrno. „Die
ringe.“, die ringe wurden aus getaucht. „Sie drüfen die braut jetzt küssen“, sagt Juan
und lächelt als Chrno seine frau stürmisch küsste, danach fing die große feier an. Sie
dauerte lange doch nach einer weil fragt Äsmaria. „wo sind eigentlich Chrnos und
Saber. Ich sehe sie nicht mehr.“, Der Senior und Juan lächeln. „die fangen wohl ggrade
mit einen sehr schönen teil an“, meinten sie grinsen und lachen.

Chrno entführte grade seine braut, beide liefen lachend neben einander her. Sie
wussten jetzt was jetzt kam und sie freuten sich darauf.

Fortsetzung folt
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